
Agbogbloshie, Accra, ist eine der größten Elektro-Müll-
halden der Welt. Rund 6000 Frauen, Männer und Kinder 
leben und arbeiten hier. Sie selbst nennen diesen Ort 
„Sodom“. Wir laden zum Kinoabend und zum Diskurs in 
die Schader-Stiftung ein.

Film im Forum

15. SEPTEMBER 2026 | 18.30 UHR

Welcome  
to Sodom
Dein Smartphone  
ist schon hier

Dokuabende 
Rhein-Main



VERANSTALTUNGSORT
Schader-Campus
Goethestraße 2, 64285 Darmstadt

ANREISE
Hinweise zur Anreise finden Sie hier.

ANMELDUNGEN
Die Teilnahme an den Veran- 
staltungen ist kostenlos. Die Teil-
nehmendenzahl ist begrenzt.  
Sie erhalten eine Anmeldebestä- 
tigung per E-Mail.

PROGRAMM- 
VERANTWORTUNG
Dr. Stella Lorenz, Schader-Stiftung

Dr. Julian Taffner, FEdA

Melanie Gärtner, AG DOK / Regional-
gruppe Rhein-Main 

SCHADER-STIFTUNG
Goethestraße 2, 64285 Darmstadt
06151 17 59 17
lorenz@schader-stiftung.de
www.schader-stiftung.de

Hinweise zur Barrierefreiheit
finden Sie hier.

Stand: 26.05.2026

Programm

Dienstag, 15. September 2026

18:00 Uhr 
EINLASS

18:30 Uhr 
BEGRÜSSUNG
 
Alexander Gemeinhardt, Vorstand der  
Schader-Stiftung

18:35 Uhr 
FILMVORFÜHRUNG

Welcome to Sodom
Film von Florian Weigensamer und Christian Krönes

20:10 Uhr 
PODIUMSDISKUSSION

Florian Weigensamer , Regisseur
Christian Krönes, Regisseur

Giacomo Sebis, Researcher am Wuppertal Institut
 
Alina Gries, M.Sc.,  
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Ludwig- 
Fröhler-Institut für Handwerkswissenschaften 

Moderation: N. N., Wissenschaftliche Referentin der 
Schader-Stiftung

21:00 Uhr 
ENDE DER VERANSTALTUNG

Welcome 
to Sodom
Im Rahmen der Dokuabende Rhein-
Main und der 7. Hessischen Doku-
mentarfilmtage zeigt die Schader-
Stiftung den Film "Welcome to 
Sodom" mit anschließender  
Podiumsdiskussion. 

Rund 250.000 Tonnen ausrangierte Computer, Smartphones, Dru-
cker und andere technische Geräte aus einer weit entfernten, elektri-
fizierten und digitalisierten Welt gelangen Jahr für Jahr illegal nach 
Agbogbloshie. Kinder und Jugendliche zerkleinern den Elektroschrott 
unter freiem Himmel, durch das Schmelzen alter Kabel in pech-
schwarzen Rauchwolken werden neue Rohstoffe gewonnen. Der Film 
„Welcome to Sodom – Dein Smartphone ist schon hier“ (2018) von 
Florian Weigensamer und Christian Krönes gibt erstmals jenen Men-
schen ein Gesicht und eine Stimme, die am untersten Ende der Wert-
schöpfungskette des Technologiezeitalters stehen und lässt die Zu-
schauer*innen hinter die Kulissen von Europas größter Müllhalde 
mitten in Afrika blicken. Dabei stehen nicht die Mechanismen des il-
legalen Elektroschrotthandels im Vordergrund, sondern die Lebens-
umstände und Schicksale von Menschen, die am untersten Ende der 
globalen Wertschöpfungskette stehen. 

Gemeinsam mit den Regisseuren sowie Expert:innen aus der Kreis-
laufwirtschaft und der Soziologie sprechen wir im Anschluss an die 
Vorführung unter anderem darüber, welche nachhaltige Wirkung 
der Film hat, welche Stellschrauben der Problemlösung zuträglich 
sein könnten und welche Verantwortung wir als Konsument:innen für 
die Lebensbedingungen in Orten wie Agbogbloshie tragen. 

Eine Teilnahme am Kinoabend mit Podiumsdiskussion ist 
für alle Interessierten möglich. Bitte melden Sie sich an unter:   
www.schader-stiftung.de/sodom

Dokuabende 
Rhein-Main

https://www.schader-stiftung.de/service/route
https://www.schader-stiftung.de/service/barrierefreiheit
https://www.schader-stiftung.de/sodom

